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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend
AG Bildung und Forschung

Ganztagsbetreuung: Mehr als nur Schule

Der Rechtsanspruch auf ganztägige Angebote für Bildung, Erziehung
und Betreuung kommt. Das hat das Bundeskabinett heute beschlossen.
Die  SPD-Fraktion  im  Bundestag  hat  jetzt  endlich  in  der  Koalition
erreicht, dass ganztägige Bildungs- und Betreuungsangebote für Kinder
in Tageseinrichtungen und Grundschulen ausgebaut werden.

Sönke Rix, familienpolitischer Sprecher:

„Mit dem heutigen Beschluss im Kabinett für einen Rechtsanspruch auf Ganztag
gehen wir einen großen Schritt in Richtung Chancengleichheit für Kinder und
eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Gerade in der Nach-Corona-Zeit wird es darauf ankommen, allen Kindern beste
Bildungs-, Entwicklungs- und Teilhabechancen zu eröffnen. Kein Kind darf
zurückgelassen werden. Und eine Ganztagsbetreuung im Grundschulalter gibt
Kindern mehr Zeit zum Lesen, Schreiben, Rechnen, Spielen und Sporttreiben.

Oliver Kaczmarek, bildungspolitischer Sprecher:

„Die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig ein gut funktionierende
Kinderbetreuung ist und wie sehr Bildungschancen von verlässlichen Angeboten
und festen Strukturen abhängen. Deshalb führen wir den Anspruch auf
ganztägige Förderung für Grundschulkinder zum 1. August 2026 ein. Damit
bleibt mehr Zeit, um Strukturen und Personal in den Kommunen aufzubauen.

Der Bund beteiligt sich mit 3,5 Milliarden Euro an den Investitionskosten und
langfristig mit rund einer Milliarde Euro jährlich auch an den Betriebskosten. Für
die SPD-Fraktion im Bundestag ist wichtig, dass wir damit einen neuen Schub
zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie besseren
Bildungschancen für alle Kinder geben“.
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